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Heinrich, Graf von Gelder, folgte 1131, noch ein Kind, seinem Vater Gerhard
II. und erbte von seiner Mutter die Grafschaft Zütphen, welche von jetzt an mit
Gelder vereint blieb. Fortwährende Fehden, namentlich mit Utrecht, füllen seine
Regierung aus, deren Geschichte so ungewiß ist, daß sein Tod von den Einen
auf das J. 1162, von Anderen jedoch zwanzig Jahre später, 1182, gesetzt wird.
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